
Protokoll der 
Studierendenparlamentssitzung 

vom 22.01.2020 
 
 
Tagesordnung 
1. Bericht aus dem AStA 
2. Fragen der StuPa-Mitglieder an den AStA 
3. Rechnungsergebnis 2019 
4. Bericht zum Thema „Gendergerechte Sprache in der Studierendenschaft“ 
5. Wahl eines Ausschusses zur Ausarbeitung einer StuPa-Vertretungsregelung 
6. Wahl eines Ausschusses zur Reformierung der Wahl- und Abstimmungsordnungen 
7. Sonstiges 
 
 
 
 
 
Anwesende:  siehe anhängende Liste 
 
 
 
 
 
 
Die Präsidentin des Studierendenparlaments Nicole Hebenstreit (LiST) begrüßt die Parlamentsmit-
glieder im Seminarraum 007, FB Sozialwesen, Friesenring 32 in Münster und eröffnet die Sitzung 
gegen 18:30 Uhr. Es wird darauf hingewiesen, dass es bei der Einladung zu Schwierigkeiten mit 
den E-Mail-Adressen gekommen ist. 
Die Präsidentin stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. Hiergegen erhebt sich 
kein Widerspruch. Zur zugesandten Tagesordnung liegen keine Anträge vor. 
 
Zur letzten Sitzung am 05.12.2019 hatte Benedikt Schaffeld von der Liste BauING kurzfristig mit E-
Mail vom 05.12.2019 um 18:03 Uhr und Anruf um 18:15 Uhr erklärt, sein Mandat nicht annehmen 
zu wollen. Die Einladung der Nachrückerin Helen-Christin Marquardt (Bau) war zu kurzfristig. Sie 
wurde nunmehr zur heutigen Sitzung eingeladen. Mit E-Mail vom 06.12.2019 hatte sie bereits die 
Annahme ihres Mandats erklärt. 
 
Julia Niemann (CFH) und Magnus Stockhowe (CFH) haben sich zur Sitzung entschuldigt. 
Sonja Langer (CFH) bleibt der Sitzung ohne Entschuldigung fern. 
 
Damit sind 14 Parlamentsmitglieder anwesend.  
Es sind zwei Gäste anwesend.  
 
 
 
 
 
 
TOP 1 
In Vertretung des verhinderten AStA-Vorsitzenden Eugen Dyck berichtet Yannick Janßen, Hoch-
schulpolitikreferent des AStA, dem Studierendenparlament zu folgenden Punkten. (siehe Anhang) 

- Planungen SoSe 2020 
- „Bewegte Pause“ (SGM) 
- ASten-Treffen 
- Grundordnungskommission 



- Senatssitzung 
- Hörsaal-Slam- & Science-Slam-Meetings 
- diverse Veranstaltungen 

 
Anschließend berichtet Yannick Janßen, Hochschulpolitikreferent des AStA, dem Studierendenpar-
lament zu verschiedenen Analysen und Auswertungen zu den letzten StuPa- und FSR-Wahlen. 
(siehe Anhang) 
 
 
 
 
 
TOP 2 
Das Studierendenparlament ist das oberste beschlussfassende Organ der Studierendenschaft und 
entscheidet in grundsätzlichen Angelegenheiten. Es beschließt Richtlinien zur Erfüllung der Aufga-
ben der Studierendenschaft und hat u.a. die Aufgabe, den AStA zu wählen und zu kontrollieren. 
Das StuPa stellt den Haushaltsplan fest und kontrolliert seine Ausführung. Im Zusammenspiel mit 
dem AStA-Vorsitz legt es die Zuständigkeiten der Referent*innen fest und hat ein Auskunftsrecht in 
allen Angelegenheiten gegenüber dem AStA und seinen Referent*innen. 
Die Mitglieder des Studierendenparlaments stellen Fragen an den AStA: 
(Es wird kein Wortprotokoll erstellt. Die wiedergegebenen Fragen und Antworten werden nur „dem 
Sinn nach“ protokolliert.) 
 
Christoph Leuders (LiST): Ich möchte, dass das Umweltreferat sich mal beim Gemeinsamen 
Fachschaftsrat in Steinfurt vorstellt. Das Thema Umwelt und Nachhaltigkeit finde ich so wichtig, da 
muss die Referentin doch mehr, gerade auch in Steinfurt, machen. 
Yannick Janßen (AStA-HoPo-Referent): Die Referentin ist zur nächsten Sitzung des StuPa 
wegen der Jahresrechenschaftsberichte sowieso anwesend. Der AStA hatte zum Thema „Grün“ in 
Steinfurt auch am 20.11.2019 einen Ortstermin zusammen mit dem Dezernat 
Gebäudemanagement. 
Marius Fischer (LiST): Es geht mir auch darum, dass in Steinfurt insgesamt mehr 
Veranstaltungen des AStA stattfinden. 
 
Es ergeben sich keine weiteren Fragen an den AStA. 
 
 
 
 
 
TOP 3 
Der AStA ist gesetzlich verpflichtet binnen eines Monats nach Ende des Haushaltsjahres (31.12.) 
dem Studierendenparlament (und dem Präsidium der FH zur Kenntnis) ein Rechnungsergebnis 
vorzulegen. Das Rechnungsergebnis wird vom Geschäftsführer des AStA aufgestellt und vorge-
legt. Dieses wird durch den Haushaltsausschuss des Parlaments (HHA) geprüft. Nach § 29 Fi-
nanzordnung beinhaltet das Rechnungsergebnis die Darstellung aller Einnahmen und Ausgaben, 
den Jahresüberschuss, eine Vermögensübersicht, das Inventarverzeichnis der geldwerten Gegen-
stände, sowie eine Wirtschaftlichkeitsberechnung des AStA-Shops in Steinfurt. 
 
Auf der Grundlage des Prüfberichts des HHA erfolgt in der Februar-Sitzung des StuPa die Entlas-
tung des AStAs. Ein förmlicher Beschluss über das Rechnungsergebnis selbst findet nicht statt. 
Der Geschäftsführer des AStA erläutert dem Studierendenparlament das am 17.01.2020 zuge-
sandte Rechnungsergebnis 2019. (siehe Anhang) 
 
Es folgen einige Verständnisfragen. 
 
 
19:35 Uhr: Die Sitzung des Parlaments wird für eine kurze Pause unterbrochen. 
19:45 Uhr: Die Sitzung wird fortgesetzt. 



 
 
 
TOP 4 
Philipp Terstappen (CFH), vom AStA mit der gendergerechten Überarbeitung der Satzungen und 
Ordnungen beauftragte Referent für Sozialpolitik, berichtet dem Studierendenparlament, dass alle 
Ordnungen wie beauftragt überarbeitet wurden, dass es jedoch noch Probleme wegen möglicher 
Sinn-Änderungen bei der Umwandlung in gendergerechte Sprache gibt. Diese Nachbearbeitung 
soll in den nächsten Tagen abgeschlossen sein. 
Die Ordnungen sollen in den kommenden StuPa-Sitzungen eingebracht werden. Da aber unter 
TOP 5 und TOP 6 der heutigen Sitzung weitere Änderungen notwendig werden, wäre das Präsi-
dium der FH Münster wenig begeistert doppelte Prüfungen der Ordnungen durchführen zu müs-
sen. 
Darum schlägt er vor, dass die Ausschüsse zu TOP 5 und 6 die jetzt gegenderten Ordnungen 
übernehmen sollen, um sie dann je nach Erfordernis dann weiter zu bearbeiten. 
 
Die Parlamentspräsidentin Nicole Hebenstreit (LiST) stellt fest, dass das StuPa akklamatorisch zu-
gestimmt hat. 
 
 
 
TOP 5 
Die Präsidentin des Studierendenparlaments Nicole Hebenstreit (LiST) erläutert dem StuPa, dass 
mit E-Mail vom 04.01.2020 die Listen Campus FHair und Liste Steinfurt folgendes beantragt 
haben: 
Antrag auf Bildung eines Ausschusses zur Erarbeitung einer Vertretungsregelung  
für das Studierendenparlament 
Sachdarstellung: 
Bereits im vergangenen Jahr gab es Bestrebungen, eine Regelung einzuführen, die es den 
Mitgliedern des StuPa ermöglicht, sich auf den Sitzungen vertreten zu lassen, wenn sie verhindert 
sind. Die Liste Campus FHair hat einen entsprechenden Antrag bereits auf der Sitzung im Juni 
2019 eingebracht, nachdem die Idee im StuPa listenübergreifend auf Unterstützung stieß. Da die 
ursprünglich anvisierte Form der Regelung durch Änderung mehrerer Ordnungen nicht möglich 
war, wurde ein Ausschuss mit dem Auftrag gebildet, eine Vertretungsregelung auszuarbeiten, die 
den rechtlichen Rahmenbedingungen genügt. Da dieser Ausschuss seinen Auftrag aus Mangel an 
Zeit leider nicht ausführen konnte (siehe Sitzung November 2019), wird beantragt, dass der 
Ausschuss erneut gebildet wird, um mit dem Entwurf der Vertretungsregelung fortzufahren. 
Beschlussvorschlag: 
Das Studierendenparlament beschließt, einen Ausschuss mit drei Sitzen zur Erarbeitung einer 
Vertretungsregelung entsprechend der Ausführungen in der Sachdarstellung einzurichten. Der 
Ausschuss soll bis zur Sitzung im Mai 2020 dem StuPa einen Entwurf zur Abstimmung vorlegen. 
 
Die Parlamentspräsidentin Nicole Hebenstreit (LiST) stellt fest, dass das Vorschlagsrecht zur 
Sitzverteilung in einem dreiköpfigen Ausschuss nach D’Hondt 2 Sitze für Campus FHair und 1 Sitz 
für Liste Steinfurt beträgt. 
Bei der ersten Sitzung des Ausschusses wählt dieser aus seiner Mitte eine*n Vorsitzende*n. 
 
 
19:50 Uhr: Die Sitzung wird auf Antrag von Jonas Barthel (CFH) kurz unterbrochen. 
19:55 Uhr: Die Sitzung wird fortgesetzt. 
 
 
Seitens der Liste Campus FHair wird Jonas Barthel (CFH) und Stefanie Bieke (CFH) vorgeschla-
gen. 
Seitens der Liste Steinfurt wird Felix Dömer (kein StuPa-Mitglied) vorgeschlagen. 
 
Die Frage nach einer Abstimmung én bloc bleibt unwidersprochen. 
 



Wer ist für die Einrichtung des Ausschusses und die Beauftragung wie beantragt, sowie für 
die genannten Ausschussmitglieder? 
14 Ja Stimmen, 0 Nein Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
Die Parlamentspräsidentin Nicole Hebenstreit (LiST) stellt fest, dass der Antrag, wie oben ausge-
führt, einstimmig angenommen wurde. 
 
 
 
TOP 6 
Die Präsidentin des Studierendenparlaments Nicole Hebenstreit (LiST) erläutert dem StuPa, dass 
mit E-Mail vom 04.01.2020 die Listen Campus FHair und Liste Steinfurt folgendes beantragt 
haben: 
Antrag auf Bildung eines Ausschusses zur Reform der Wahlen zur studentischen Selbstverwaltung 
an der FH Münster 
Im Vorfeld zur Einleitung der vergangenen Wahlen zu StuPa und FSRen wurde über eine Reform 
der Wahlen an der FH Münster diskutiert. Im Fokus liegt dabei insbesondere die Einführung einer 
Online-Wahl, um die Hürden für eine Beteiligung an der Wahl zu senken. Das Studierendenparla-
ment hat sich mehrfach (zuletzt in der Sitzung 10/2019, zuvor bspw. auch in der Sitzung 10/2017) 
für eine Neuordnung der Wahlen ausgesprochen. 
Entsprechend einer listenübergreifenden Absichtserklärung in der Sitzung 10/2019 soll mit diesem 
Antrag ein Ausschuss gebildet werden, der sich, möglichst in Kooperation mit den zuständigen 
Stellen der Fachhochschule, mit der Ausarbeitung von Maßnahmen für eine Reform der Wahlen 
beschäftigt. Dabei sollen vor allem folgende mögliche Reformansätze bearbeitet werden: 
- die Einführung von Online-Wahlen 
- die Einführung eines Online-Wähler*innenverzeichnisses, sodass die Studierenden nicht an ein 
Wahllokal gebunden sind 
- die Zusammenlegung der Wahlen zur studentischen Selbstverwaltung im November mit den 
Hochschulwahlen im Mai 
- den Abbau von Hürden für die demokratische Beteiligung der Studierenden 
Je nach Sachlage sollen vom Ausschuss auch weitere einschlägige Reformmöglichkeiten erarbei-
tet werden. 
Beschlussvorschlag: 
Das Studierendenparlament beschließt, einen Ausschuss mit drei Sitzen einzurichten, um die 
Maßnahmen, die zur Reform der Wahlen entsprechend der Ausführungen in der Sachdarstellung 
erforderlich sind, zu erarbeiten. Bis zur Sitzung im Mai 2020 sollen dem StuPa etwaige Beschluss-
vorschläge, Ergebnisse etc. zur Abstimmung bzw. Kenntnisnahme vorgelegt werden. 
 
Der Geschäftsführer des AStA, Winfried Hagenkötter, weist darauf hin, dass bereits frühere 
Parlamente entsprechende Vorhaben auf den Weg gebracht haben und dass eine „Einigung“ mit 
der FH Münster an der FH Münster hängt. Außerdem weist er darauf hin, dass die Thematik 
Zusammenlegung der Wahlen bereits mit der Hochschule diskutiert wurde und ein gemeinsamer 
Termin nur im Wintersemester sein kann, da sonst auch alle anderen Abläufe in der 
Studierendenschaft geändert werden müssten, während eine solche Änderung auf das 
Wintersemester bei den Terminen der FH Münster unschädlich ist. 
 
Die Parlamentspräsidentin Nicole Hebenstreit (LiST) stellt fest, dass auch hier das Vorschlagsrecht 
zur Sitzverteilung in einem dreiköpfigen Ausschuss nach D’Hondt 2 Sitze für Campus FHair und 1 
Sitz für Liste Steinfurt beträgt. 
Bei der ersten Sitzung des Ausschusses wählt dieser aus seiner Mitte eine*n Vorsitzende*n. 
 
Seitens der Liste Campus FHair wird Jonas Barthel (CFH) und Alexander Petrick (CFH) vorge-
schlagen. 
Seitens der Liste Steinfurt wird Marius Fischer (LiST) vorgeschlagen. 
 
Die Frage nach einer Abstimmung én bloc bleibt unwidersprochen. 
 



Wer ist für die Einrichtung des Ausschusses und die Beauftragung wie beantragt, sowie für 
die genannten Ausschussmitglieder? 
14 Ja Stimmen, 0 Nein Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
Die Parlamentspräsidentin Nicole Hebenstreit (LiST) stellt fest, dass der Antrag, wie oben ausge-
führt, einstimmig angenommen wurde. 
 
 
 
TOP 7 
Die Präsidentin des Studierendenparlaments Nicole Hebenstreit (LiST) erinnert die StuPa-
Mitglieder nochmals an die offenen Sitze in den Senatskommissionen. Der AStA-
Hochschulpolitikreferent Yannick Janßen hatte dazu eine Rundmail verschickt.  
Alle StuPa-Mitglieder sind aufgefordert nochmals kräftig die Werbetrommel zu rühren. Interessierte 
Studierende sollen sich an das Hochschulpolitikreferat wenden! 
 
 
 
Die Parlamentspräsidentin Nicole Hebenstreit (LiST) schließt die Sitzung gegen 20:10 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
Für das Protokoll: Winfried Hagenkötter 
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Allgemeiner Studierendenausschuss der Fachhochschule Münster

Neues aus dem AStA
StuPa-Sitzung 22.01.2020

Was bisher geschah?!

Diverses
• Planung SoSe 2020

• „bewegte Pause“ 

Neueinstellungen 
• keine

Gremien
• Asten-Treff

• Grundordnungskommission

• Senat

Intern
• Asten-Treff 

Meeting
• Hörsaal Slam
• Science Slam

Veranstaltungen Veranstaltungen

Veranstaltungen Veranstaltungen
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Veranstaltungen Veranstaltungen

Veranstaltungen

Allgemeiner Studierendenausschuss der Fachhochschule Münster

Danke



Allgemeiner Studierendenausschuss der Fachhochschule Münster

StuPa- und FSR-Wahlen 2019
22.01.2020



Wahlbeteiligung

Vergleich 2018 und 2019
2018: 15,0%

2019: 8,4 %

Höchste Wahlbeteiligung: FB 01 (CIW)

Höchste Diskrepanz: FB 06 (BAU)

- 44 %



Maßnahmen

Übersicht

Webseite Rundmail Social Media Veranstaltung Aushang / Plakate Gremien

Wahlausschreibung x x

Kandidatur x x x x

Briefwahl x x x x

Wahlbekanntmachung x x x

Allgemeine Informationen x x x x x x

Wahlhilfe x x x x x x



Seitenaufrufe Wahlen

Oktober bis Dezember
Gesamtaufrufe2018: 2151
Gesamtaufrufe 2019: 1236

2018: 104,48 Sekunden
2019: 136,91 Sekunden
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Seitenaufrufe zu den Wahlen von Oktober bis Dezember

2018 2019

- 42,5 % Aufrufe

Durchschn. Zeit auf der Seite



Rückmeldungen
Viele positive Rückmeldungen

Leider keine Aufrufzahlen einsehbar

 Analytics waren nicht auf die 
Subdomain eingestellt



Maßnahmen

Weitere Daten
Podiumsdiskussion:

• Teilnahme Listen: 2/4 Listen

• Gäste: 7 Studierende + 8 Live + RadioQ

Tag der Hochschulpolitik

• Konzept erstellt

• In Absprache mit den FSRs aufs nächste Semester geschoben



Rechnungsergebnis 2019

Kapitel Gruppe/Titel Bezeichnung IST 2018 2. NHHP 2019 Vermerke IST 2019

Einnahmen 31.12.2018 31.12.2019

Kapitel 1 Verwaltungseinnahmen

Studierende: 13.072         13.200         13.747         

Gruppe 11 Überschüsse des Vorjahres

1101 Überschuss Studierendenschaftsbeiträge 47.976,79 36.000,00 36.054,65

1102 Überschuss HSP 0,00 0,00 0,00

1103 Überschuss Semesterticket 0,00 0,00 0,00

Gruppe 12 Beiträge

1201 Studierendenschaftsbeiträge 261.245,59 299.640,00 312.972,68

1202 Beiträge HSP 38.418,05 36.960,00 df 6201 38.492,80

1203 Semesterticketbeiträge 4.509.449,50 4.741.440,00 df 6211 4.856.533,40

Gruppe 13 Sozialdarlehen

1301 Darlehensrückflüsse 9.550,69 10.000,00 11.735,97

Gruppe 14 Einnahmen Fachschaftsräte

1401 GFSR Steinfurt 0,00 0,00 df 8201 0,00

1402 FSR Architektur 0,00 0,00 df 8202 2.669,40

1403 FSR Bauingenieurwesen 0,00 0,00 df 8203 0,00

1404 FSR Design 0,00 0,00 df 8204 0,00

1405 FSR Oecotrophologie - FM 0,00 0,00 df 8205 0,00

1406 FSR Wirtschaft 0,00 0,00 df 8206 0,00

1407 FSR Sozialwesen 6.377,16 0,00 df 8207 0,00

1408 FSR Gesundheit 0,00 0,00 df 8208 0,00

1409 FSR Lehramt an Berufskollegs 628,27 0,00 df 8209 648,37

Gruppe 15 Zinseinnahmen

1501 Zinsen 13,20 100,00 0,00

Gruppe 16 Entnahmen aus Rücklagen

1601 Betriebsmittelrücklage 17.000,00 17.000,00 festgelegt 17.000,00

1602 Haushaltsübergangsrücklage 17.000,00 17.000,00 festgelegt 17.000,00

1603 Erneuerungsrücklage 0,00 0,00 0,00

Gruppe 17 Verwaltungserstattungen

1701 Erstattung für das SGM 0,00 36.500,00 df 4112 / 6511 36.440,71

1711 Erstattungen durch die FH Münster 0,00 6.500,00 df 6301 6.500,00

Summe Kapitel 1 4.907.659,25 5.201.140,00 5.336.047,98

Kapitel 2 Einnahmen für die Wahrnehmung fachlicher, sozialer und hochschulpolitischer

Belange der Studierendenschaft

Gruppe 21 Nichtsteuerpflichtige Einnahmen

2101 Verkauf von Gegenständen 0,00 0,00 0,00

2111 Einnahmen Aktionen/Verkäufe/Veranstaltungen 2.969,96 3.000,00 288,95

2121 Einnahmen Sprachkurse 4.999,28 8.900,00 df 6231 9.030,32

Gruppe 22 Ersti-Aktionen/AStA-Kalender

2201 Einnahmen Ersti-Aktionen 2.850,00 2.500,00 df 5201 2.500,00

2211 Werbeeinnahmen AStA-Kalender 3.450,00 5.300,00 df 5211 3.376,62

Summe Kapitel 2 14.269,24 19.700,00 15.195,89



Rechnungsergebnis 2019

Kapitel Gruppe/Titel Bezeichnung IST 2018 2. NHHP 2019 Vermerke IST 2019

Kapitel 3 Einnahmen aus gewerblichen Tätigkeiten

(Die Einnahmen und Ausgaben der jeweiligen Gruppen sind gegenseitig deckungsfähig. (Kapitel 7))

Gruppe 31 Einnahmen AStA-Shop

3101 Einnahmen AStA-Shop 7 18.280,65 18.000,00 13.842,87

3102 Einnahmen AStA-Shop 19 36.869,73 36.000,00 29.694,93

Gruppe 32 Veranstaltungen/Catering/Bewirtung gg. Entgelt

3201 Einnahmen Getränke/Eintrittsgelder 2.332,84 2.500,00 1.237,47

3202 Einnahmen Catering 39,50 400,00 0,00

3203 Sacheinnahmen 0,00 100,00 0,00

Gruppe 33 Steuererstattungen aus Gewerbetätigkeit

3301 Umsatzsteuer 434,55 2.000,00 655,94

Summe Kapitel 3 57.957,27 59.000,00 45.431,21

Summe der Einnahmen 4.979.885,76 5.279.840,00 5.396.675,08

Ausgaben

Kapitel 4 Bezüge und AEs

Gruppe 41 Gehälter, Löhne, Honorare

4101-4141 Beschäftigte lt. Stellenplan 148.751,30 195.950,00 192.804,88

4151 Beiträge KSK 235,20 300,00 319,54

4161 Beiträge zur Berufsgenossenschaft 382,66 400,00 393,21

4171 Ausgaben für allg. Aushilfen 400,00 500,00 0,00

Stellenplan: 1 Stelle TV-L 11

1 Stelle TV-L 10

0,5 Stelle TV-L 10

1 Minijob Buchhaltung

1 Minijob Mediengestaltung

4-6 Minijobs AStA-Shop

1 Minijob IT-Technik

Gruppe 42 Aufwandsentschädigungen für die Referate (gemäß Beschluss des StuPa vom 08.11.2018)

4201 Vorsitz (14 Std.-Anteile) 6.569,64 7.300,00 7.299,60

4202 Referat für Finanzen (14 Std.-Anteile) 6.419,52 7.300,00 7.123,20

4203 Referat für Hochschulpolitik (12 Std.-Anteile) 4.279,41 4.050,00 3.649,80

4204 Referat für Fachschaften (12 Std.-Anteile) 5.053,44 5.460,00 4.241,77

4205 Referat für Sozialpolitik (12 Std.-Anteile) 3.236,37 6.260,00 5.859,49

4206 Referat für Stud. Gesundheitsmanagement (12 Std.-Anteile)4.692,60 1.050,00 kw 1.042,80

4207 Referat für Umwelt (12 Std.-Anteile) 5.514,84 6.260,00 6.117,96

4208 Referat für Gleichstellung (12 Std.-Anteile) 5.631,12 6.260,00 6.256,80

4209 Referat für Int. Studierende (12 Std.-Anteile) 3.887,11 6.260,00 5.170,55

4210 Referat für barrierefreies Studieren (12 Std. .-Anteile) 364,68 0,00 kw 0,00

4211 Referat für Medien (12 Std.-Anteile) 5.514,84 1.050,00 kw 1.019,66

4212 Referat für Öffentlichkeitsarbeit (12 Std.-Anteile) 5.449,47 6.260,00 5.735,40

4213 Referat für Kultur (12 Std.-Anteile) 4.843,78 6.260,00 6.117,96

4220 StuPa-Präsident*in 600,00 600,00 600,00

Gruppe 43 Sozialversicherungsbeiträge

4301 Sozialversicherungsbeiträge Gruppe 42 10.783,16 11.500,00 10.891,58

Summe Kapitel 4 222.609,14 273.020,00 264.644,20



Rechnungsergebnis 2019

Kapitel Gruppe/Titel Bezeichnung IST 2018 2. NHHP 2019 Vermerke IST 2019

Kapitel 5 Büroausgaben

Gruppe 51 Bürobetrieb

5101 Geschäftskosten und Bürobedarf 3.304,80 4.214,60 4.258,86

5102 Geräte & Ausstattung 529,90 1.000,00 df5103 0,00

5103 Kleingeräte / Software / etc. 1.588,01 3.000,00 df5102 1.485,71

5104 Reisekosten / Repräsentation / etc. 1.496,18 1.500,00 1.308,78

5105 Versicherung der Geschäftsräume 781,73 800,00 837,74

5106 Büro-Kopierer 2.939,97 3.000,00 3.160,02

5107 Veröffentlichungen (Reader/Flyer/Plakate/etc.) 0,00 0,00 kw 0,00

Summe Kapitel 5 10.640,59 13.514,60 11.051,11

Kapitel 6 Ausgaben für die Wahrnehmung fachlicher, sozialer und hochschulpolitischer

Belange der Studierendenschaft

Gruppe 61 Fachliche Belange

6101 Ausgaben für Wahlen & Abstimmungen 2.644,16 3.000,00 2.441,34

6111 Rechtsberatung 8.782,20 9.000,00 8.389,50

6121 Prozesskosten der Studierendenschaft 952,00 0,00 0,00

6131 Beitrag Radio Q 127,85 130,00 127,85

6141 Beitrag DAAD 50,00 50,00 50,00

Gruppe 62 Soziale Belange

6201 Ausgaben HSP 39.169,45 36.960,00 df 1202 38.227,00

6211 Ausgaben Semesterticket 4.504.140,70 4.741.440,00 df 1203 4.856.533,40

6221 Sozialdarlehen 11.191,61 12.000,00 df 1301 10.883,94

6231 Kosten Sprachkurse 4.895,00 9.900,00 df 2121 9.806,55

Gruppe 63 Politische Bildung/Kultur/Hochschulpolitik

6301 Kosten im Rahmen von Bildung/Kultur/HoPo 15.718,00 21.400,00 df 2111 / 1711 19.173,77

6311 Kosten externe Veranstaltungen 2.285,58 1.000,00 355,63

Gruppe 64 Ersti-Aktionen/AStA-Kalender

6401 Ausgaben Ersti-Aktionen 7.345,81 7.350,00 df 2201 5.955,88

6411 Ausgaben AStA-Kalender 5.684,17 7.000,00 df 2211 6.595,19

Gruppe 65 Studentische Projekte

6501 AEs für studentische Projekte 1.977,08 4.000,00 3.925,00

6511 Studentisches Gesundheitsmanagement 0,00 20.000,00 df 1701 6.440,67

Summe Kapitel 6 4.604.963,61 4.873.230,00 4.968.905,72

Kapitel 7 Ausgaben im Rahmen gewerblicher Tätigkeiten

(Die Einnahmen und Ausgaben der jeweiligen Gruppen sind gegenseitig deckungsfähig. (Kapitel 3))

Gruppe 71 AStA-Shop

7101 Ausgaben AStA-Shop 0 99,70 0,00 0,00

7102 Ausgaben AStA-Shop 7 12.962,57 15.000,00 9.611,03

7103 Ausgaben AStA-Shop 19 24.940,58 23.000,00 17.718,61

7111 Betriebskosten AStA-Shop 1.183,70 1.500,00 1.846,51

Gruppe 72 Veranstaltungen/Catering/Bewirtung gg. Entgelt

7201 Getränkebeschaffung 1.820,35 2.000,00 1.328,79

7202 Catering 366,36 300,00 143,94

7203 Sachausgaben 466,90 300,00 923,62

Gruppe 73 Steuern durch Geschäftstätigkeit

7301 Umsatzsteuern 2.109,50 3.000,00 3.254,82

Summe Kapitel 7 43.949,66 45.100,00 34.827,32



Rechnungsergebnis 2019

Kapitel Gruppe/Titel Bezeichnung IST 2018 2. NHHP 2019 Vermerke IST 2019

Kapitel 8 Ausgaben Fachschaftsräte

Gruppe 81 Kosten der Fachschaftsräte

8101 Sonderetat Fachschaftsräte 0,00 0,00 0,00

Gruppe 82 Zuweisung von Selbstbewirtschaftungsmitteln

WiSe 17/18 & SoSe 2018

8201 GFSR Steinfurt 4.086 3.500,00 3.360,20 df 1401 3.197,41

8202 FSR Architektur 842 2.138,20 2.178,80 df 1402 4.385,65

8203 FSR Bauingenieurwesen 1.400 2.948,80 2.960,00 df 1403 2.960,00

8204 FSR Design 708 2.001,00 1.991,20 df 1404 995,60

8205 FSR Oecotrophologie - FM 1.306 1.188,80 2.828,40 df 1405 0,00

8206 FSR Wirtschaft 2.220 4.038,00 4.108,00 df 1406 4.108,00

8207 FSR Sozialwesen 1.996 8.800,16 3.794,40 df 1407 2.057,95

8208 FSR Gesundheit 846 2.204,00 2.184,40 df 1408 2.184,40

8209 FSR Lehramt an Berufskollegs 100 849,15 570,00 df 1409 632,67

Summe Kapitel 8 13504 27.668,11 23.975,40 20.521,68

Die Zuweisungen an die Fachschaftsräte erfolgen nach folgendem Schlüssel: 

Jeder FSR erhält einen Sockelbetrag von 1.000,00 € und zusätzlich 1,40 €

für jeden im Durchschnitt im Vorjahr eingeschriebenen Studierenden.

FSRs mit weniger als 500 im Durchschnitt eingeschriebenen Studierenden erhalten die hälftigen Beträge.

Die Mittel sind zur Selbstbewirtschaftung vorgesehen, sofern die SB nicht nach § 21 FSFO ausgesetzt ist.

Kapitel 9 Vermögensausgaben

Gruppe 91 Verluste durch Einbruch und Diebstahl

9101 Verlust durch Einbruch und Diebstahl 0,00 0,00 0,00

Gruppe 92 Zuführung an Rücklagen

9201 Betriebsmittelrücklage 17.000,00 17.000,00 festgelegt 17.000,00

9202 Haushaltsübergangsrücklage 17.000,00 17.000,00 festgelegt 17.000,00

9203 Erneuerungsrücklage 0,00 17.000,00 17.000,00

Summe Kapitel 9 34.000,00 51.000,00 51.000,00

Summe der Ausgaben 4.943.831,11 5.279.840,00 5.350.950,03

Summe der Einnahmen 4.979.885,76 5.279.840,00 5.396.675,08

Summe der Ausgaben 4.943.831,11 5.279.840,00 5.350.950,03

Jahresabschluss 36.054,65 0,00 45.725,05

Bemerkungen: 

df bedeutet deckungsfähig mit

kw bedeutet künftig wegfallend



RECHNUNGSERGEBNIS Haushaltsjahr 2019

Überschuss Haushaltsjahr 2019
Berechnung des Haushaltsüberschusses

Summe der Einnahmen 2019 5.396.675,08 €

Summe der Ausgaben 2019 -5.350.950,03 €

Überschuss 45.725,05 €

Geldbestände Barkasse und Konten

Geldbestände per 31.12.2019

Barkasse 15.877,19 €

Girokonto 307981 9.857,16 €

Liquiditätskonto 41475 70.987,51 €

Liquiditätskonto 41491 3,19 €

Festgeldkonto 234070548 0,00 €

Summe 96.725,05 €

Vermögensübersicht Rücklagen und Forderungen

Stand: 31.12.2019

Rücklagen

Betriebsmittelrücklage (festgelegt) 17.000,00 €

Haushaltsübergangsrücklage (festgelegt) 17.000,00 €

Erneuerungsrücklage 17.000,00 €

Summe 51.000,00 €

Forderungen

Sozialdarlehen (ab 01.01.2005) 9.678,46 €

Summe 9.678,46 €

Wirtschaftlichkeitsaufstellung Shop Steinfurt 2019

gemäß § 29, Abs. 3, Buchstabe b der Finanzordnung

Inventar

Inventar am 01.01.2019 7.529,03 €

Inventar am 31.12.2019 7.026,05 €

Veränderung des Warenbestands -502,98 €

Einnahmen

Einnahmen aus Verkauf 43.537,80 €

Summe 43.537,80 €

Ausgaben

Veränderung des Warenbestands 502,98 €

Wareneinkauf 27.329,64 €

Betriebskosten 1.669,37 €

Investitions- & Ausstattungskosten 176,49 €

Lohnkosten 14.412,53 €

Summe 44.091,01 €

Verlust -553,21 €



Inventarverzeichnis Geldwerte Gegenstände

Wertgegenstände per 31.12.2019

InventurNr. AfA-Wert:

Möbeleinsatztresor 2-2003 313,28 €

Pinwand 11/3 127,99 €

Ikea Sofa 2er 11/4 159,67 €

Ikea Sofa 2er 11/5 159,67 €

Ikea Sofa 3er 11/6 183,00 €

Bürostuhl 11/7 64,52 €

Bürostuhl 11/8 64,52 €

Bürostuhl 11/9 64,52 €

Bürostuhl 11/10 64,52 €

Bürostuhl 11/11 64,52 €

Bürostuhl 11/12 79,29 €

Pin-Wand 13/1 3,91 €

Whiteboard 13/4 23,80 €

KBS Kühlvitrine 13/6 68,68 €

Winkeltheke TH-3010 13/7 121,00 €

Heißluftofen AT-120 13/9 83,79 €

Gefrierschrank Beko FSE 1073 15/1 135,88 €

MEDA Anrichte 15/2 1.165,50 €

Verdunkelungsgardinen 15/3 366,71 €

Lumix DMC-FZ300EGK 17/1 346,15 €

Gefrierschrank Beko RFNE312E33W 17/2 454,61 €

PC asta-refs1 17/3 175,48 €

PC asta-refs2 17/4 175,48 €

PC asta-refs3 17/5 175,48 €

PC asta-refs4 17/6 175,48 €

PC asta-refs5 17/7 175,48 €

Dell Ultrasharp U2715H 17/8 125,45 €

Laptop HP 250 G5 SP 1LT61ES 17/9 163,63 €

Wacom Intuos Pro Grafiktablet 18/1 335,60 €

Trekstore Primetab T13B Tablet 18/2 227,40 €

Laptop Lenovo 15,6'' 19/1 469,00 €

Gesamtwert 6.314,01 €



Antrag auf Bildung eines Ausschusses zur Erarbeitung einer Vertre-
tungsregelung für das Studierendenparlament 
Antragstellende: 
Liste Campus FHair (CFH), Liste Steinfurt (LiST) 

Sachdarstellung: 
Bereits im vergangenen Jahr gab es Bestrebungen, eine Regelung einzuführen, die es den 
Mitgliedern des StuPa ermöglicht, sich auf den Sitzungen vertreten zu lassen, wenn sie ver-
hindert sind. Die Liste Campus FHair hat einen entsprechenden Antrag bereits auf der Sitzung 
im Juni 2019 eingebracht, nachdem die Idee im StuPa listenübergreifend auf Unterstützung 
stieß. Da die ursprünglich anvisierte Form der Regelung durch Änderung mehrerer Ordnungen 
nicht möglich war, wurde ein Ausschuss mit dem Auftrag gebildet, eine Vertretungsregelung 
auszuarbeiten, die den rechtlichen Rahmenbedingungen genügt. Da dieser Ausschuss seinen 
Auftrag aus Mangel an Zeit leider nicht ausführen konnte (siehe Sitzung November 2019), wird 
beantragt, dass der Ausschuss erneut gebildet wird, um mit dem Entwurf der Vertretungsre-
gelung fortzufahren. 

Beschlussvorschlag: 
Das Studierendenparlament beschließt, einen Ausschuss mit drei Sitzen zur Erarbeitung einer 
Vertretungsregelung entsprechend der Ausführungen in der Sachdarstellung einzurichten. Der 
Ausschuss soll bis zur Sitzung im Mai 2020 dem StuPa einen Entwurf zur Abstimmung vorle-
gen. 



Antrag auf Bildung eines Ausschusses zur Reform der Wahlen zur 
studentischen Selbstverwaltung an der FH Münster 
Antragstellende: 
Liste Campus FHair (CFH), Liste Steinfurt (LiST) 

Sachdarstellung: 
Im Vorfeld zur Einleitung der vergangenen Wahlen zu StuPa und FSRen wurde über eine 
Reform der Wahlen an der FH Münster diskutiert. Im Fokus liegt dabei insbesondere die Ein-
führung einer Online-Wahl, um die Hürden für eine Beteiligung an der Wahl zu senken. Das 
Studierendenparlament hat sich mehrfach (zuletzt in der Sitzung 10/2019, zuvor bspw. auch 
in der Sitzung 10/2017) für eine Neuordnung der Wahlen ausgesprochen. 

Entsprechend einer listenübergreifenden Absichtserklärung in der Sitzung 10/2019 soll mit 
diesem Antrag ein Ausschuss gebildet werden, der sich, möglichst in Kooperation mit den 
zuständigen Stellen der Fachhochschule, mit der Ausarbeitung von Maßnahmen für eine Re-
form der Wahlen beschäftigt. Dabei sollen vor allem folgende mögliche Reformansätze bear-
beitet werden: 

- die Einführung von Online-Wahlen 
- die Einführung eines Online-Wähler*innenverzeichnisses, sodass die Studierenden 

nicht an ein Wahllokal gebunden sind 
- die Zusammenlegung der Wahlen zur studentischen Selbstverwaltung im November 

mit den Hochschulwahlen im Mai 
- den Abbau von Hürden für die demokratische Beteiligung der Studierenden 

Je nach Sachlage sollen vom Ausschuss auch weitere einschlägige Reformmöglichkeiten er-
arbeitet werden. 

Beschlussvorschlag: 
Das Studierendenparlament beschließt, einen Ausschuss mit drei Sitzen einzurichten, um die 
Maßnahmen, die zur Reform der Wahlen entsprechend der Ausführungen in der Sachdarstel-
lung erforderlich sind, zu erarbeiten. Bis zur Sitzung im Mai 2020 sollen dem StuPa etwaige 
Beschlussvorschläge, Ergebnisse etc. zur Abstimmung bzw. Kenntnisnahme vorgelegt wer-
den. 


